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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Zwei Bauprojekte zur Klein-
kindbetreuung wurden jetzt 

abgerechnet. Die Stadtverwal-
tung hatte darüber den Ausschuss 
für Umwelt und Technik in sei-
ner jüngsten Sitzung informiert. 
So wurden die Kinderkrippen im 
Pfarrhaus Steinenstadt und in der 
Danziger Straße fertiggestellt. 
Während die Kosten bei der Bau-
maßnahme in Steinenstadt deut-
lich unterschritten wurden, kam 
es in der Danziger Straße zu 
Mehrkosten. Bei beiden Projekten 
stimmte der Ausschuss der Ab-
rechnung zu.

Die katholische Kirchengemein-
de hatte Interesse bekundet, der 
Stadt die Räumlichkeiten im Erd-
geschoss des Pfarrhauses für ei-
ne entsprechende Betreuungsein-
richtung zu vermieten. Die Pla-
nung wurde am 1. Juli 2013 ver-
geben und entsprechende Haus-
haltsmittel für 2014 bereitgestellt. 
Nach einer Bauzeit von knapp drei 
Monaten wurde der Umbau abge-
schlossen. Die von den Büros En-
gelhard Selz und Guido Lemke er-

Noch einmal beschäftigte sich 
der Neuenburger Gemeinde-

rat mit der bevorstehenden Bür-
germeisterwahl. Als sich das Rats-
gremium Mitte Dezember des 
vergangenen Jahres erstmals mit 
den Regularien der Wahl beschäf-
tigte, blieben verschiedene Fra-
gen offen, die nun durch erneute 
Beschlüsse beantwortet wurden. 
Am Wahltermin wird sich nichts 
ändern: Das Stadtoberhaupt wird 
am 19. April gewählt.

Der Wahltag wurde bereits in der 
Dezember-Sitzung auf Sonntag, 
19. April, festgelegt. Eine even-
tuelle Neuwahl ist auf Sonntag, 
3. Mai, terminiert. Geändert hat 

Bürgermeisterwahl ist am 19. April – 
Gemeinderat legt letzte Details für die Wahl fest

sich der Veröffentlichungstermin 
des Ausschreibungstextes, um ei-
nen einheitlichen Beginn der Be-
werbungsfrist zu gewährleisten. 
So wird die Stellenausschreibung 
sowohl im Staatsanzeiger für Ba-
den-Württemberg als auch in der 
Badischen Zeitung am Freitag, 13. 
Februar, erscheinen. 
Ursprünglich sollte der Ausschrei-
bungstext in der Badischen Zei-
tung erst am folgenden Montag 
veröffentlicht werden. Geändert 
wurde mit einstimmigen Beschluss 
des Gremiums auch die Bewer-
bungsfrist im Falle einer Neuwahl. 
In der ursprünglichen Fassung wä-
re die Frist für die Bewerbungen 
am Freitag, 24. April abgelaufen. 

Um die öffentliche Bekanntma-
chung im Amtsblatt zu gewährleis-
ten, nutzte der Gemeinderat jetzt 
die Möglichkeit, die Bewerbungs-
frist auf den frühesten Termin, al-
so am dritten Tag der neuen Frist, 
zu kürzen. 
Vorsorglich geregelt wurde durch 
den Gemeinderat nun auch die 
Durchführung von Bewerbervor-
stellungen. Sie soll, falls das Rats-
gremium zu einem späteren Zeit-
punkt einen entsprechenden Ter-
min beschließt, am 10. April im 
Stadthaus stattfinden. Weitere 
Vorstellungsrunden in den Orts-
teilen sind bisher nicht vorgese-
hen, stellte Bürgermeisterstellver-
treter Christoph Ziel auf Nachfra-

ge von Grißheims Ortsvorsteherin 
Rita Schmidt fest. Das könne aber 
durchaus noch vom Gemeinderat 
festgelegt werden, sollte ein Bedarf 
mehrheitlich festgestellt werden. 
Über die Bewerbervorstellung wird 
der Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 30. März entscheiden, nach-
dem der Gemeindewahlausschuss 
nach Ablauf der Einreichungsfrist 
am 23. März um 18 Uhr über die 
erfolgte Zulassung der eingegan-
genen Bewerbungen entschieden 
hat. 
Wie bereits bekannt wird Bürger-
meister Joachim Schuster wieder 
kandidieren und war deshalb bei 
diesem Tagesordnungspunkt vom 
Ratstisch abgerückt. mps

Kinderkrippen: Bauprojekte wurden jetzt abgerechnet
mittelte Kostenberechnung in Hö-
he von 166.146 Euro wurde bei der 
Abrechnung um knapp 9300 Euro 
unterschritten. Ein Zuwendungsbe-
scheid aus dem Bundesprogramm 
zur Kinderbetreuungsfinanzierung 
in Höhe von 70.000 Euro wurde 
unter Vorbehalt erlassen und wird 
sich erst realisieren lassen, sobald 
entsprechende Mittel beim Regie-
rungspräsidium frei werden oder 
zusätzlich zur Verfügung stehen.
Das Gebäude Danziger Straße 1, 
das von der Stadt für eine weite-
re Kinderkrippe erworben wur-
de, beherbergt nun ebenfalls eine 
entsprechende Betreuungseinrich-
tung. 
Die Stadt hatte das Gebäude er-
worben, um dem Rechtsanspruch 
auf einen Betreuungsplatz für Kin-
der im Alter von ein bis drei Jah-
ren gerecht werden zu können. Da 
längere Zeit die Entwicklung des 
benachbarten Hotels Residenz un-
klar war, hatte die Stadt die not-
wendigen Umbauarbeiten erst zu-
rückgestellt und eine Kinderkrip-
pe in der Schulgasse vorgezogen. 
Noch vorhandene Haushaltsmittel 

aus dem Jahr 2014 wurden nun für 
die Sanierung und den Umbau des 
Gebäudes eingesetzt. Die Kosten-
berechnung, die auf der Entwurfs-
planung basiert, betrug damals 
350.927 Euro. 
Nach einer Bauzeit von rund fünf 
Monaten konnte die Baumaßnah-
me fertiggestellt und nach den 
Sommerferien im vergangenen 
Jahr in Betrieb genommen wer-
den. Allerdings überschritt nun 
die Kostenabrechnung die Kosten-
berechnung um 39.179 Euro. Zu-
sätzliche Arbeiten führten zur Kos-
tensteigerung. So wurde die alte 
Ver- und Entsorgung vom angren-
zenden Gebäude, das ehemali-
ge EKZ, abgekoppelt und das Ge-
bäude über neue Hausanschlüs-
se für Wasser, Abwasser, Gas und 
Strom erschlossen. Das entsprach 
einer Summe von etwa 22.000 Eu-
ro. Weitere Mehrkosten haben sich 
laut Verwaltung bei den Gewerken 
Zimmer- und Dachdeckerarbeiten 
in Höhe von circa 6.000 Euro er-
geben. Damit wurden Auflagen 
aus der Baugenehmigung für den 
Brandschutz und den zweiten Ret-

tungsweg Rechnung getragen. Die 
Restsumme verteilt sich auf einzel-
ne Gewerke und den entsprechen-
den Baunebenkosten. Die Mittel 
zur Realisierung sei nur über die 
Genehmigung von überplanmä-
ßigen Ausgaben möglich gewe-
sen, hieß es weiter. Eingesetzt wur-
den mit Beschluss des Gemein-
derates Haushaltsmittel in Höhe 
von 120.000 Euro aus dem Stra-
ßenbau im Bereich der Tullastra-
ße, die nicht ausgeführt wurden. 
Auf Grundlage der Kostenfeststel-
lung fallen weitere überplanmäßi-
ge Ausgaben in Höhe von knapp 
63.000 Euro an. Diese Ausga-
ben können durch Minderkosten 
bei der Kinderkrippe in Steinen-
stadt, bei den Straßenbauarbeiten 
in der Otto-Hahn-Straße sowie aus 
Mitteln aus dem Sanierungsgebiet 
Ortsmitte III finanziert werden. 
Ferner gab es aus dem bekannten 
Investitionsprogramm des Bundes 
einen Zuschuss mit einem Betrag 
von 120.000 Euro. Der Ausschuss 
nahm den Abschlussbericht zur 
Kenntnis und stimmte den außer-
planmäßigen Ausgaben zu. mps
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Sprechstunde des
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit 
dem Sekretariat des Bürgermei-
sters, Tel. 07631/791-101 gebe-
ten, um unnötige Wartezeiten 
zu vermeiden.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Montag bis Freitag   
 9.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  9.00 - 18.30 Uhr
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Einleitung des Verfahrens und 
Öffentliche Auslegung des Be-

bauungsplanes mit örtlichen Bau-
vorschriften „Ensisheimer Stra-
ße“ zwischen Ensisheimer Stra-
ße, Colmarer Straße und Voge-
senstraße.

Der Gemeinderat der Stadt Neuen-
burg am Rhein hat am 01.12.2014 
in öffentlicher Sitzung die Einlei-
tung des Verfahrens des Bebau-
ungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften „Ensisheimer Straße“ zwi-
schen Ensisheimer Straße, Colma-
rer Straße und Vogesenstraße be-
schlossen. Der Gemeinderat der 
Stadt Neuenburg am Rhein hat am 
26.01.2015 in öffentlicher Sitzung 
die öffentliche Auslegung des Ent-
wurfes im beschleunigten Verfah-
ren gemäß § 13a Baugesetzbuch 
(BauGB) gebilligt und beschlossen, 
diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öf-
fentlich auszulegen.
Der Bebauungsplan ermöglicht die 
Errichtung von drei Wohngebäu-
den mit drei Vollgeschossen mit 
begrüntem Flachdach.
Die näheren Einzelheiten ergeben 
sich aus den offen gelegten Plan-
unterlagen. Der Bebauungsplan 
überlagert einen Teilbereich des 
Bebauungsplanes „Mühleköpfle 
Süd“. Die Lage des Änderungsbe-

Einleitung des Verfahrens des Bebauungsplanes 
„Ensisheimer Straße“ 

reichs ergibt sich aus dem oben ab-
gedruckten Planausschnitt. 
Der Bebauungsplan wird ohne 
Durchführung einer Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB erfol-
gen. Der Öffentlichkeit sowie den 
berührten Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange 
wird Gelegenheit zur Stellungnah-
me gegeben. 
Der Entwurf der Änderungsun-
terlagen mit Begründung wird 
vom 09.02.2015 bis einschließlich 
12.03.2015 bei der Stadtverwal-
tung Neuenburg am Rhein, Rat-
hausplatz 5, 79395 Neuenburg am 
Rhein, Bürgerbüro, während den 
üblichen Dienststunden öffentlich 
ausgelegt.
Während dieser Auslegungs-
frist können bei der Stadtverwal-
tung 79395 Neuenburg am Rhein 
schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift Stellungnahmen abgege-
ben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahme 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig. Es wird weiter darauf hin-
gewiesen, dass nicht während der 
Auslegungsfrist abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben können. 
Ferner wird darauf hingewiesen, 

dass ein Antrag auf Normenkont-
rolle nach § 47 VwGO unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können. 
Neuenburg am Rhein, 27.01.2015
Joachim Schuster
Bürgermeister

Ausschuss für 
Verwaltung 
und Finanzen

Die nächste öffentliche Sit-
zung des Verwaltungs- und 

Finanzausschusses findet am kom-
menden Montag, 2. Februar 2015, 
17:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. 

Tagesordnung
1. Bericht zur Kinder- und Jugend-
arbeit 2014
2. Jahresbericht 2014 der Stadtbib-
liothek Neuenburg am Rhein
3. Beschaffung einer neuen 
Bestuhlung für die Baselstabhalle 
Steinenstadt
4. Ersatzbeschaffung einer neuen 
Leinwand für das Stadthaus/Zäh-
ringersaal
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Neuenburg aktuell

Neuenburg:
77 Jahre: Marlies Beck
Colmarer Str. 2

73 Jahre: Kurt Rueb
Müllheimer Str. 18

70 Jahre: Siegfried Jurischka
Siedlung im Stein 2

79 Jahre: Hans Schmidt
Speckwinkel 12

78 Jahre: Hubert Dischinger
Elsässer Weg 7

74 Jahre: Dr. Wolfgang Thümmler
Bertholdstr. 38

74 Jahre: Peter Siefert
Colmarer Str. 10b

71 Jahre: Bärbel Dobbert
Zähringerstr. 70

87 Jahre: Wladimir Zowe
Tennenbacherstr. 4

86 Jahre: Paul Auerochs
Müllheimer Str. 23

79 Jahre: Konrad Burger
Friedhofstr. 8

71 Jahre: Elke Kinast
Tennenbacherstr. 11a

80 Jahre: Ruth Steinhart
Bahnhofstr. 9a

78 Jahre: Mechthild Grozinger
Tennenbacherstr. 6

72 Jahre: Francesco Marino
Schlüsselstr. 14

71 Jahre: Doris Huber
Breisgaustr. 9

Grißheim:
89 Jahre: Wilhelm Reimann
Rheinstr. 11

75 Jahre: Yasar Kirsiz
Schulergärten 1

73 Jahre: Brigitte Lais
Rheinstr. 44

Steinenstadt:
70 Jahre: Irmgard Tolmer
Bachweg 3

70 Jahre: Manfred Blum
Baslerköpfle 133

71 Jahre: Maria Zimber
St. Martin 7

78 Jahre: Gertraude Körlin
Baslerköpfle 218

93 Jahre: Emilie Klaas
Hauptstr. 62

Zienken:
75 Jahre: Hannelore Sartor
Akazienweg 3

Roland Weiß
Eichenweg 27a 

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten ein Alter 
von…

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Sachbearbeiter/in

im Team Ordnungsamt/Bürgerbüro in Vollzeit.

Ihre Aufgabenschwerpunkten:
• Informationsauskünfte für die Bürgerinnen und Bürger im Empfangs-
bereich
• Mitarbeit im Bürgerbüro im Bereich Melde- und Ordnungswesen
• Telefonkorrespondenz

Unsere Erwartungen:
• Angestelltenprüfung I
• Fundierte EDV-Kenntnisse in MS-Office und idealerweise fachspezi-
fische Softwarekenntnisse (KMEWO)
• Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, selbständige und eigenverant-
wortliche Arbeitsweise

Wir bieten:
• Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet.
• Eine Vollzeitstelle mit der Möglichkeit auf Job-Sharing.
• Eine Stelle nach TVöD bewertet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis 13.02.2015 mit Ihren voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt Neuenburg am Rhein, 
Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 5, 79395 Neuen-
burg am Rhein oder per E-Mail (eine pdf-Datei) an simone.selz@neu-
enburg.de. 
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Frau Nicole Fahrländer, Telefon: 
07631/791-120, E-Mail nicole.fahrlaender@neuenburg.de, gerne zur 
Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Mit der „Onleihe Dreilände-
reck“, können die Biblio-

theksbenutzer der Stadtbibliothek 
Neuenburg am Rhein rund um die 
Uhr und ortsunabhängig E-Books, 
E-Audios und E-Papers ausleihen.
Die Veranstaltungsreihe „Einfüh-
rung in die digitalen Medien“ 
möchte die Leser unterstützen und 
einen Überblick über die Nutzung 
der modernen Medien geben.
Inhalte: Was ist Onleihe und wie 
funktioniert sie? Welche Hard- und 
Software wird benötigt? 
Wie überspielt man digitale Me-
dien vom Computer auf entspre-

Neue Termine 2015: „Einführung 
in die digitalen Medien“

chende Endgeräte (E-Book-Reader, 
Tablet-PC, Smartphone, iPhone / 
iPad, MP3Player)?
Eigene Endgeräte können mitge-
bracht werden. Der Eintritt ist frei.
Um Anmeldung in der Stadtbiblio-
thek Tel. 07631-73747 oder E-Mail 
stadtbibliothek@neuenburg.de 
wird gebeten. Dauer der Veranstal-
tung 1 Stunde.
Referentin: Britta Anderlei
Die Termine im 1. Halbjahr 2015, 
jeweils 10.30 Uhr, Erdgeschoss 
Stadtbibliothek: Samstag 7. Febru-
ar, Samstag 18. April, Samstag 13. 
Juni.  

An jedem ersten Mittwoch im 
Monat um 15.00 Uhr, findet 

im Aufenthaltsraum des Fridolin-
hauses in Neuenburg ein geselli-
ger Nachmittag statt. Eingeladen 
ist jeder, ohne Altersbeschränkung 
und ohne Zugehörigkeit einer Or-
ganisation. Da es ein offenes Tref-
fen ist, ist auch keine Anmeldung 
erforderlich. 
Man trifft sich zum Gedankenaus-
tausch, um Kontakt zu knüpfen, 
um Ärger abzuladen oder einfach 
um nicht allein zu sein und zu-
zuhören. Bei Kaffee und Kuchen 
werden lockere Gespräche geführt 
oder man lauscht einer Geschich-
te, die vorgetragen wird. Zwölf 
Frauen der katholischen Kirchen-

Nachmittagstreff 
im Fridolinhaus

gemeinde kümmern sich abwech-
selnd ehrenamtlich um dieses gern 
besuchte Angebot. Regelmäßig 
sind 6 bis 10 Besucherinnen anwe-
send, ab und zu gesellt sich auch 
ein männlicher Interessent dazu. 
Der selbstgebackene Kuchen fin-
det immer großen Anklang in der 
Runde und gegen 17.00 Uhr, wenn 
es ans Aufbrechen geht, verab-
schiedet man sich freudig auf ein 
Wiedersehen in 4 Wochen. 
Durch freiwillige Spenden finan-
zieren sich die Ausgaben, so dass 
niemand belastet wird. Diese Ein-
richtung gehört zum Freizeitan-
gebot der katholischen Kirche 
in Neuenburg. Nächster Termin: 
04.02.2015.
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Nutzen Sie die kostenlose 
Ökostrom-Beratung unse-

res Partners badenova, lassen Sie 
sich Ihr Ersparnis berechnen. 
Einladung zur Beratung am Mitt-

Unsere Energie

Sparen mit 
Ökostrom

woch, den 11.02.2015 ab 16.00 
Uhr im Bürgerbüro. Bitte bringen 
Sie Ihre aktuelle Verbrauchab-
rechnung mit. Terminvereinba-
rungen unter Tel.  0800 2791010 
oder www.badenova.de/neuen-
burg
Unser Berater Herr Erwin Borne-
mann freut sich auf Sie.

Beratungsstelle 
für Energie

Die Beratungsstelle steht Ihnen 
jeden Mittwoch zwischen 

16.00 und 18.00 Uhr, im Frak-
tionszimmer des Rathauses, zur 
Verfügung. Zur Terminvereinba-
rung wenden Sie sich an das Team 
Technische Dienste 07631/791-
217, oder an das Bürgerbüro 
der Stadt Neuenburg am Rhein, 
Tel.:07631/791-0.

DRK: Kino 
am Nachmittag

Die Ehrenamtlichen der 
DRK-Seniorenarbeit laden in 

Zusammenarbeit mit der Familie 
Karg von den Kinos im Markgräf-
lerland am Samstag, 7. Februar, zu 
einer Neuauflage der Reihe „Ki-
no am Nachmittag“ in Buggingen 
ein. Gezeigt wird ab 16.30 Uhr der 
Film „Ein Sommer in der Proven-
ce“. Im Preis von 16 Euro sind Fahr-
dienst, Betreuung und Kinoeintritt 
inbegriffen. Wer noch selbst mo-
bil ist, bezahlt nur den Kinoeintritt 
von 7 Euro. Weitere Infos und An-
meldung über die DRK-Service-
zentrale Telefon 07631/1805-0. 

Neu in Neuenburg: 
DRK-Spielenachmittag 
für Senioren

Der DRK-Ortsverein Neuen-
burg lädt in Zusammenarbeit 

mit dem Team Seniorenarbeit des 
DRK-Kreisverbandes Müllheim am 
Mittwoch, 11. Februar, um 14.30 
Uhr zu einem Spielenachmittag ins 
Fridolinhaus Neuenburg ein. Um 
telefonische Anmeldung über die 
Servicezentrale des DRK-Kreisver-
bandes, Tel. 07631/1805-0, wird 
gebeten. 

Die Stadt Neuenburg am Rhein 
arbeitet derzeit eng mit der 

Jagdaufsicht und dem Tierschutz-
verein Markgräflerland zusam-
men um den Fuchs einzufangen.

Dabei sind wir jedoch auf die Mit-
hilfe der Bevölkerung angewiesen.
Wir möchten Sie daher dringend  
bitten, davon Abstand zu nehmen 

Fuchs in Neuenburg: Stadt arbeitet eng mit 
Tierschutz und Jagdaufsicht zusammen

den Fuchs anzulocken, zu füttern 
oder auch ihm mit Hilfe von Stö-
cken oder Feuerwerkskörpern zu 
verjagen. Dadurch werden unsere 
Bemühungen den Fuchs einzufan-
gen unnötig erschwert.
Sinnvoll wäre es auch, wenn Sie 
Begegnungen mit dem Fuchs zu 
vermeiden suchen, in dem Sie zum 
Beispiel Ihre Route beim Hundes-

paziergang ändern.
Mit diesen Maßnahmen unter-
stützen Sie uns im Bemühen den 
Fuchs zu fangen und einen Ab-
schuss zu vermeiden. 
Für den Fuchs wurde bereits ein 
Platz in einer Wildtierstation ge-
funden, wohin er gebracht werden 
kann, sobald er gefangen werden 
konnte.

Hallenbad wegen 
Meisterschaft 
geschlossen

Aufgrund der Durchfüh-
rung der Deutschen Mann-

schaftsmeisterschaften der Be-
zirks- und Badenliga durch die 
Schwimmabteilung des Turn-
vereins Neuenburg am Rhein ist 
das Hallenbad Neuenburg am 
Rhein am Samstag, 07.02.2015, 
ganztägig für den normalen 
Schwimmbetrieb geschlossen. 

Hundehaltung

Wir weisen Sie auf § 11 Abs. 
3 der Polizeiverordnung der 

Stadt Neuenburg am Rhein vom 
19.12.2005 hin, wonach im Innen-
bereich (§ 30 – 34 BauGB), auf öf-
fentlichen Straßen und Gehwegen 
Hunde an der Leine zu führen sind. 
Ansonsten dürfen Hunde ohne Be-
gleitung einer Person, die durch 
Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.

Mit Professor Kleinstein Energie entdecken

Im Kindergarten St. Josef machten wir uns in den letzten Monaten auf die Suche nach Energie. Wir Kinder tra-
fen uns regelmäßig mit Professor Kleinstein um alles rund um die Energie zu erfahren und tolle Experimen-

te durchzuführen. Das war wirklich sehr spannend! Mit Fragen woher die Energie kommt, wie der Strom zum 
Lichtschalter gelangt und wie wir am besten Elektronen sammeln können hat uns Professor Kleinstein ganz 
schön neugierig gemacht. Mit lustigen Versuchen und tollen Spielen hatten wir ganz lange Zeit großen Spaß. 
Als „Energiepolzisten“ bekamen wir von Professor Kleinstein am Forscherfest unsere Energiemappe und verab-
schiedeten uns von ihm. Zum Abschluss sangen wir noch gemeinsam unser Forscherlied. Auf bald Professor! 
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Die Stadtbibliothek Neuen-
burg ist seit November 2013 

Kooperationspartner der Akti-
on „Lesestart – 3 Meilensteine 
für das Lesen“. Während die El-
tern der einjährigen Kinder das 1. 
Lesestart-Set bei der Vorsorgeun-
tersuchung vom Kinderarzt erhal-
ten, können sich alle Dreijährigen 
ein Lesestart-Set 2 in der Stadtbi-
bliothek kostenfrei abholen. Das 

Kostenfreie Lesestart-Sets 
für Dreijährige in 
der Stadtbibliothek

Set wird in einer ansprechenden 
Stofftasche überreicht. Es enthält 
ein altersgerechtes Bilderbuch 
sowie anregende Informationen 
für die Eltern zum Vorlesen und 
zur Leseförderung. 
Das Lesestart-Set kann in der 
Stadtbibliothek zu den Öffnungs-
zeiten abgeholt werden, eine gu-
te Gelegenheit die Bibliothek und 
ihre Bestände kennen zu lernen. 

Die Neuenburger Klavierschü-
ler der Musikschule Mark-

gräflerland, Jessy Tieu und Da-
niel Alexander (Altersgruppe 4, 
22 Punkte, 1. Preis) der Klavier-
klasse J. Rabitzko sowie Ina und 
Thian Tran (Altersgruppe 2, 21 
Punkte, 1. Preis) der Klavierklas-
se R. Schwoerer-Böhning erreich-
ten hervorragende Ergebnisse im 

Erfolgreiche Teilnahme am 
Wettbewerb Jugend musiziert

Wettbewerb Jugend musiziert, 
Klavier vierhändig. Lisa Geisselb-
recht aus Eschbach (Altersgruppe 
4, 18 Punkte, 2. Preis) war erfolg-
reich in der Solowertung Querflö-
te. Wir freuen uns zusammen mit 
den Lehrkräften über die Super-Er-
gebnisse. Das Foto zeigt Jessy Tieu 
und Daniel Alexander kurz vor 
dem Wettbewerb in Freiburg.

Aus aktuellem Anlass möchten 
wir Sie erneut darauf hinwei-

sen, dass nach § 12 der Polizeiver-
ordnung der Stadt Neuenburg am 
Rhein der Halter oder Führer eines 
Hundes dafür Sorge zu tragen hat, 

Sprechstunden 
Rentenversicherung

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und 
hilft beim Ausfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten 
Sprechtage finden am 25.02.2015 
und am 11.03.2015 im Rathaus der 
Stadt Neuenburg am Rhein statt. 
Telefonische Anmeldung bei der 
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per 
e-mail: buergerbuero@neuenburg.
de. Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalausweis, 
Steueridentif ikationsnummer, 
Bankverbindung (IBAN + BIC) und 
der Krankenkassenausweis mitzu-
bringen.

KKW Fessenheim: 
Sirenentests

An jedem ersten Donners-
tag eines Monats führt das 

Kernkraftwerk in Fessenheim ge-
gen 12.00 Uhr mittags Sirenen-
tests durch. Die Sirene ist in einem 
Umkreis von 2 Kilometern um das 
Werk wahrnehmbar. Sie würde im 
Falle eines Unfalles auf Anordnung 
des Präfekten ausgelöst werden, 
um die Bevölkerung zu warnen.

Das Welcome Center für inter-
nationale Fachkräfte Freiburg 

- Oberrhein bietet seit Juli 2014 
Beratungsservice für internationa-
le Fachkräfte und für Unterneh-
men der Region Südlicher Oberr-
hein. Zusätzlich zur offenen An-
laufstelle in der Agentur für Arbeit 
Freiburg bietet das Welcome Cen-
ter Beratungstermine im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald an.
Der kostenlose Beratungsservice 
für internationale Fachkräfte und 
deren Familien sowie für Unter-
nehmen in Neuenburg am Rhein 
und den umliegenden Gemein-

Beratungsservice für internationale Fachkräfte
den findet am Mittwoch, den 
04.02.2015 von 15-18 Uhr im Rat-
haus Neuenburg am Rhein, Rat-
hausplatz 5, im Fraktionszimmer 
(DG) statt. 
Der nächste Beratungstermin 
in Neuenburg am Rhein ist am 
01.04.2015. Bitte beachten Sie, 
dass eine Anmeldung erforderlich 
ist.
Das Team des Welcome Cen-
ters informiert und berät Fach-
kräfte aus dem Ausland (EU und 
Nicht-EU) die neu in die Region 
gekommen sind oder seit kurzer 
Zeit hier leben zu Themen wie Ar-

beit, Wohnen, Sprache, Kinderbe-
treuung, Anerkennung des Berufs-
abschlusses, Familie, Bildung, All-
tag in Deutschland, Freizeit u.v.m. 
Die Beratung ist kostenlos und fin-
det auf Deutsch oder Englisch statt. 
Für kleine und mittelständische 
Unternehmen aus der Region steht 
das Welcome-Center mit seinem 
Beratungsservice und einem brei-
ten Informationsangebot rund um
das Thema Willkommenskultur 

und internationale Fachkräfte zur 
Verfügung. Terminvereinbarungen 
sind auch außerhalb dieser Zeiten, 
im eigenen Unternehmen möglich.
Anmeldung und Terminverein-
barung unter: Welcome Cen-
ter Freiburg-Oberrhein, Lehener 
Str. 77 • 79106 Freiburg, Telefon: 
0761/137979 56, Telefax: 0761-
13797957, E-Mail: welcomecen-
ter@fwtm.de, www.welcomecen-
ter-freiburg-oberrhein.de.

Notdurft von Hunden
dass dieser seine Notdurft nicht 
auf Gehwegen, in Grün- und Er-
holungsanlagen oder fremden Vor-
gärten verrichtet. Sollte dies doch 
der Fall sein, ist die Notdurft vom 
Halter oder Führer des Hundes 
unverzüglich zu entfernen. Hier-
für stehen im Stadtgebiet Hunde-
kottüten bereit. Ordnungswidrig-
keiten können nach § 18 Abs. 2 
PolG und § 17 Abs. 1 und 2 des 
Gesetzes über Ordnungswidrigkei-
ten mit einer Geldbuße von min-
destens 5,00 Euro und höchstens 
1.000,00 Euro und bei fahrlässiger 
Zuwiderhandlung mit höchstens 
500,00 Euro geahndet werden.
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Stadt- und 
Museumsführung

am Sonntag, den 2. Februar 2015, 
11.15 Uhr.
Nach einem kurzen Besuch im 
Museum für Stadtgeschichte fin-
det eine Führung über den histo-
rischen Neuenburger Stadtrund-
gang statt. Treffpunkt: Museum für 
Stadtgeschichte am Franziskaner-
platz.

Eine Voranmeldung über die RE-
GIO VHS ist erforderlich. www.

neuenburg.de; anita.kern@neuen-
burg.de; Info-Tel. 07631/7489-721

Deutsch als Fremdsprache am 
Vormittag - Kursstufe A1 - 2 x 
wöchentlich
Für Leute ohne oder mit geringen 
Vorkenntnissen. Der morgendli-
che Intensivsprachunterricht bietet 
Ihnen die Möglichkeit, das Leben 
in einer anderssprachigen Umge-
bung zu vereinfachen. Sie werden 
sehen, dass Sie viel einfacher und 
schneller Anschluss finden wer-
den, wenn die Sprachbarriere zu-
nehmend kleiner wird. Unser Kurs-
leiter bringt Ihnen die deutsche 
Grammatik sowie die Rechtschrei-
bung Schritt für Schritt näher. Ihr 
Wortschatz wird sich durch neue 

Veranstaltungen der REGIO Volkshochschule
Vokabeln schnell erweitern und 
die Gespräche werden Ihnen im-
mer leichter fallen. Der Kurs un-
ter Leitung von Bernd Michae-
lis, umfasst 24 Termine, beginnt 
am Dienstag, 03. Februar und fin-
det dienstags und donnerstags von 
09:00 - 11:15 Uhr in den Raumein-
heiten der Grundschule statt. Kurs-
nr. 151-4001

Einfach stricken
Selber stricken ist wieder in. Acces-
soires sind in wenigen Stunden ge-
strickt und machen Freude. Sie stri-
cken Mützen, Schals, Stulpen oder 
Socken. Der Kurs ist für Strickerin-
nen und Stricker mit wenig Stri-
ckerfahrung geeignet. Die Grund-
kenntnisse wie Anschlag, rechte 
und linke Maschen, sollten vorhan-
den sein. Der Kus unter Waltraud 
Hofrichter beginnt Dienstag, 03. 
Februar, 19:00 - 20:30 Uhr, um-
fasst vier Termine und findet in der 
Zähringer Werkrealschule statt. 
Kursnr. 151-2005

Mama, Papa planscht mit mir! 
Baby-Schwimmen - Für 
Kinder von 5 - 11 Monaten
Im auf 31° Grad aufgewärmten 

Wasser des Nichtschwimmerbe-
ckens werden sich Eltern und ih-
re Babys sicher wohl fühlen. Die 
Kinder lernen spielerisch und mit 
Freude den Umgang mit dem Ele-
ment Wasser. Baby-Schwimmen 
wirkt sich günstig auf die körper-
liche und geistige Entwicklung des 
Kindes aus. Der Kurs unter Leitung 
von Alexandra Cerar, beginnt Mitt-
woch,  11. Februar und findet je-
weils von 09:00 - 09:30 Uhr an 10 
Termine im Hallenbad statt. In den 
Schulferien ist kein Kurs. Kursnr. 
151-3060

Wie ein kleiner Fisch im Wasser - 
leinkinder-Schwimmen
Altersgruppe: 9 Monate - 2 Jahre
Der Kurs unter Leitung von Al-
exandra Cerar, beginnt Mittwoch,  
11. Februar und findet jeweils von 
09:30 - 10:15 Uhr an 10 Termine 
im Hallenbad statt. In den Schulfe-
rien ist kein Kurs. Kursnr. 151-3062

Wilde Ehe - Zusammenleben 
ohne Trauschein - Erbe, 
Trennung, Unterhalt - Vortrag
Worauf unverheiratete Paare ach-
ten müssen. 
Das Zusammenleben ohne Trau-
schein ist für junge Leute selbstver-
ständlich geworden. Aber auch äl-
tere Paare, die schon einmal ver-
heiratet waren, verzichten gerne 
auf das Standesamt. Über die Kon-
sequenzen machen sich die Meis-
ten keine Gedanken. Bis heute ist 
die nichteheliche Lebensgemein-
schaft gesetzlich nicht geregelt. 

Nun wird wieder damit begon-
nen, die Fasnachts-/Schei-

benfeuer mit Holz aufzusetzen. Es 
wird darum gebeten, nur unbehan-
deltes Holz auf den Plätzen anzu-
liefern. Wer sich nicht an die Vor-
schriften hält, muss zurückgewie-
sen werden. Das Abladen außer-
halb der Annahmezeiten ist unter-
sagt und wird bei Missbrauch zur 
Anzeige gebracht. Die Feuerstellen 
werden von Amts wegen kontrol-
liert. Beim Auffinden von behan-
deltem Holz wie z.B. lackiertes, 
gebeiztes, kunststoffüberzogenes 
oder von Sperrmüllgegenständen 
wie Möbel, Matratzen usw. muss 
ein Abbrennen des Feuers unter-

VdK-Sprechtag

Die VdK Sozialrechtsschutz gG-
mbH informiert: Der nächste 

Sprechtag der Sozialrechtsreferen-
tin Frau Biehler findet statt in Müll-
heim im Rathaus,  Bismarckstr.3, 
am Dienstag, 10.02. 2015, von 
14.00 bis 17.00 Uhr.  Bitte verein-
baren Sie einen Gesprächs-Termin  
Tel. 0761/504490. Beratung und 
Vertretung  in allen sozialrechtli-
chen Fragen. u.a.  im: Schwerbe-
hindertenrecht,  gesetzlichen Ren-
ten-, Kranken- und  Pflegeversi-
cherung. Sprechtage Geschäfts-
stelle Freiburg, Bertoldstr. 44  nach 
Terminvereinbarung unter Tel. 
0761/504490  (VdK Geschäftsstel-
le Freiburg). 

Fasnachts-/Scheibenfeuer in den 
Stadtteilen von Neuenburg am Rhein

sagt werden. Auch die Anliefe-
rung von Wurzelstöcken muss ab-
gelehnt werden, da diese nicht ver-
brennen und daher nach dem Feu-
er entsorgt werden müssen.
Annahme von Holz und Reisig auf 
den Fasnachts-/Scheibenfeuerplät-
zen:

Stadtteil Grißheim
Samstag, den 07.02.2015, 
14.02.2015, 21.02.2015 in der Zeit 
von jeweils 09.00 Uhr bis 14.00 
Uhr.

Stadtteil Zienken
Samstag, den 31.01.2015, 
07.02.2015, 14.02.2015 und 

21.02.2015 in der Zeit von jeweils 
10.00 Uhr bis 14.00 Uhr.

Stadtteil Steinenstadt
Samstag, den 14.02.2015 und 
21.02.2015 in der Zeit von jeweils 
9.00 Uhr  bis 12.00 Uhr.

Das Fasnachts-/Scheibenfeuer fin-
det in Grißheim und Steinenstadt 
am Samstag, den 21.02.2015, bei 
Einbruch der Dunkelheit ab ca. 
18.00 Uhr, statt. 
Nur im Stadtteil Zienken findet das 
Feuer traditionell am Sonntag, den 
22.02.2015, ab ca. 18.00 Uhr, statt. 
Für Bewirtung ist auf allen Plätzen 
gesorgt.

Stirbt beispielsweise einer der Part-
ner, erbt der andere nichts. Selbst 
wenn er 30 Jahre mit dem Ver-
storbenen zusammengelebt hat. 
Der Nachlass muss rechtzeitig ge-
regelt werden, damit der Partner 
nicht leer ausgeht. Auch bei einer 
Trennung kann es zu bösen Über-
raschungen kommen - erst recht, 
wenn sich ein Partner zu Hau-
se um die Kinder gekümmert hat. 
Wer hat Anspruch auf Unterhalt? 
Wie sieht es mit der Altersvorsor-
ge aus? Welche Vollmachten soll-
ten im Fall einer schweren Krank-
heit vorliegen? Und wie sinnvoll ist 
ein Partnerschaftsvertrag? 
Der Referent Rechtsanwalt Mar-
kus Boll, Fachanwalt für Familien-
recht, steht Ihnen bei diesen und 
weiteren Fragen gerne zur Verfü-
gung. Der Vortrag findet Diens-
tag, 10. Februar von 19:00 - 20:30 
Uhr im  Bildungshaus Bonifacius 
Amerbach, UG, Kursraum 1 statt. 
Eine vorherige Anmeldung ist un-
bedingt erforderlich. Kursnr. 151-
1063

Schwimmen für Grundschulkin-
der, 2 x wöchentlich
Der Kurs unter Leitung von Klaus 
Schneider beginnt Dienstag, 24. 
Februar und endet Donnerstag, 
02. April 2015. Er umfasst 12 Ter-
mine und findet jeweils dienstags 
und donnerstags von 13.45 - 14.45 
Uhr im Neuenburger Hallenbad 
statt. Wir weisen darauf hin, dass 
der Kurs auf max. 10 Kinder be-
grenzt ist. Kursnr. 151-3086
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Freitag, 30.01.2015, 
20.15 Uhr Der besondere Film: My 
old Lady, Kino im Stadthaus

Freitag, 30.01.2015 
& Samstag, 31.01.2015, 
20.11 Uhr Zigeunerball der Zigeu-
nerclique, Stadthaus

Samstag, 31.01.2015, 
20.00 Uhr Mundartstück: D‘d 
Francois brücht a andri Fraui, Hei-
matverein/Theatergruppe Blodels-
heim, Steinenstadt, Baselstabhalle

Samstag, 01.02.2015, 
11.15 Uhr Stadt- und Museumsfüh-
rung, Museum für Stadtgeschichte 
am Franziskanerplatz

Mittwoch, 04.02.2015, 
20.00 Uhr Offenes Singen, Ge-
sangverein Grißheim, Grißheim, 
Gasthaus Kreuz

Mittwoch, 04.02.2015 
& Freitag, 06.02.2015, 
20.11 Uhr Frauenfasnacht Frau-
en-Freizeit-pur e.V., Gemeindesaal 
St. Bernhard

Termine außerhalb
Samstag, 31.01.2015, 9.00 Uhr: 
Brennholzversteigerung Vögishei-
mer Grillhütte

Dienstag, 03.02.2015, 19.00 Uhr: 
Musical-Welthits und Operet-
ten-Highlights Bad Krozingen, Kur-
haus

EC-Cash im Rathaus und 
der VHS möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neuen-
burg am Rhein und bei der Re-

gio-VHS kann mit EC-Karte bezahlt 
werden.

Neue Broschüren 
der Stadt 
Neuenburg am Rhein

Folgende Broschüren für 2015 
sind im Rathaus erhältlich: 

Gästeinformation mit Unterkunfts-
verzeichnis, Veranstaltungskalen-
der Hoppla, Januar bis April, Füh-
rungen  2015, Historischer Stadt-
rundgang, Brunnenrundgang. Die 
Broschüren stehen Ihnen kosten-
los zur Verfügung. Vermieter von 
Gästezimmern / Ferienwohnun-
gen oder Hotels die größere Men-
gen benötigen, bitten wir um vor-
herige Information: Jasna Sänger; 
07631/791-111; jasna.saenger@
neuenburg.de. 

Aktive Vereine

Wollen Sie von Herzen la-
chen, erleben, was die Nar-

ren alles machen? Dann laden wir 
Sie herzlich ein, bei der Senioren-
fastnacht dabei zu sein! Bestimmt 
finden Sie noch eine Perücke oder 
nen frechen Hut, denn ein biss-
chen Verkleidung, das wäre gut! 
Viele Narren, alt und jung, geben 
der Altenwerks-Fastnacht den nö-
tigen Schwung! Drum raus aus 
dem Sessel, seien Sie fröhlich da-

An alle 
Vereine
 

Aus dem Bestand des Stadt-
hauses werden Stapelstüh-

le und aus dem Bestand der 
Rheinhalle Klapptische und 
Stapelstühle abgegeben. Bei 
Interesse bitte bei Ellen Schie-
bel, Tel 07631/791-135 oder 
ellen.schiebel@neuenburg.de 
melden.

Buntes Fasnachtstreiben 
beim Altenwerk

bei, und das Beste ist: beim Alten-
werk ist der Eintritt frei! Die Mit-
arbeiter und alle, die mitmachen, 
freuen sich auf Sie! (z.B. flotte Tän-
zerinnen, Zigeuner klein und groß, 
Markgräfler Spätlese, MGV uvm!) 
Wann? Samstag, 7. Februar 2015, 
Beginn: 14.30 Uhr im Stadthaus 
Neuenburg. Einladung zu Kaffee 
und närrischem Gebäck. 
Spendenkasse beim Ausgang. Ab-
fahrtszeiten des Zubringerbusses 
(für Benutzer kostenfrei!): Griß-
heim: 13.30 Uhr, (Haltestellen 
Meierstr. und Neuenburger Weg 
einige Minuten später), Zienken: 
13.40 Uhr, Neuenburg: Rohrkopf: 
13.45 Uhr, Mühlenköpfle: 13.50 
Uhr, Sägeweg (Richtung Steinen-
stadt): 13.55 Uhr, Steinenstadt Kir-
che: 14.00 Uhr, Fridolinhaus; Neu-
enburg: 14.10 Uhr. Rückfahrt nach 
Ende des Nachmittags, ca. 17.30 
Uhr.

Chor Zienken

Am Mittwoch den 11. Febru-
ar 2015 findet die Mitglieder-

versammlung der Chorgemein-
schaft Zienken um 20.00 Uhr im 
Gemeindesaal Zienken statt. Der 
Vorstand wird neu gewählt. Wir la-
den alle Mitglieder und Interessier-
te herzlich dazu ein. 

Grisser G śchlänzte

Dieses Wochenende gehen wir 
es ruhig an, um uns für die 

nächsten zwei Wochen zu stärken. 
Morgen Abend 31.01.2015 fahren 
wir mit dem Bus zu den OriMüvos 
ins Münstertal, Treffpunkt an der 
Bushaltstelle/ Rheinstraße ist um 
19.00 Uhr bitte beachtet das wir 
mit einer anderen Zunft mitfahren, 
seit deshalb alle pünktlich.

Parkinson-Selbsthilfe

Die Parkinson Selbsthilfegrup-
pe (dPV Kontaktgruppe Re-

bland) trifft sich am Montag, den 
2. Februar 2015 um 15.00 in der 
Reha-Klinik  St. Marien  Im Grün 
2-4  in Bad Bellingen. Betroffene, 
Interessenten und Angehörige sind 
herzlich willkommen. Bei Fragen 
07631/72225 oder 07631/9361153.

Narrenzunft 
D‘Rhiischnooge

Heute und morgen sind wir 
beim Zigeunerball zu Gast. 

Wir treffen uns direkt im Stadt-
haus. Am Samstag, 31.01.2015 
können die reservierten Karten für 
unsere Zunftabende am Fasnachts-
freitag und -samstag von 10.00-
13.00 Uhr im Vereinsheim des 
Männergesangvereins am Zipper-
platz abgeholt werden. Außerdem 
stehen Restkarten zum Verkauf. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
an einem unserer Zunftabende! 
Die Narreziddig „De Rhiischnoog“ 
steht ebenfalls ab sofort zum Ver-
kauf. Sie können die Narrenzeitung 
zum Preis von 1,50 Euro beim Kar-
tenvorverkauf erwerben. Zusätz-
lich wird die Zeitung durchgängig 
bis zur Fasnacht in der Metzgerei 
Krone, im Neuenburger Hof, im 
Weißen Kreuz und im Salmen zum 
Verkauf angeboten.

Termine aktuell
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Erneuerung des Kreuzes 
bei der Hl. Kreuzkapelle

Das Feldkreuz aus Holz vor der 
Hl. Kreuzkapelle ist morsch 

und muss erneuert werden.
Nach dem Wiederaufbau der im 
zweiten Weltkrieg zerstörten Ka-
pelle wurde das Kreuz vom ehe-
maligen Stadtpfarrer Erwin Was-
mer gestiftet und aufgestellt. Ein 
Specht hat dem Korpus zugesetzt 
und ein Loch hineingepickt. Das 
Eichenholz ist marode, es reicht 
nicht mehr aus den Maler zu rufen. 
Die Kolpingsfamilie Neuenburg 
hat sich zum Ziel gesetzt, dieses 
Kreuz mit Hilfe von Spenden  zu 
erneuern. Als Grundstock wird der 
Erlös aus der Papier- und Kleider-
sammlung vom Oktober 2014 ver-
wendet. Doch auch der Erlös aus  
der nächsten Papier- und Kleider-
sammlung im April 2015 wird zur 
weiteren Deckung der Kosten be-
nötigt. Ein Dank an alle, die ihr Alt-
papier und ihr Altkleider bis zur 
Sammlung im April aufheben. 

Angelverein Neuenburg

Die Vorstandschaft bedankt 
sich bei allen Vereinsmitglie-

dern für ihre Teilnahme an der am 
23.01.2015 stattgefundenen Mit-
gliederversammlung. Für das aus-
gesprochene Vertrauen und die 
Wiederwahl bedanken sich insbe-
sondere die Vorstandsmitglieder 
H. Weber (1. Vorstand), U. Zoraw-
ski (Kassenwart), J. Schneider (Ju-
gendwart) und A. Mathias (Öffent-
lichkeitsarbeit).

Vorverkauf „Bunter 
Abend“ in Steinenstadt

Am Freitag, den 30.01.2015 von 
18.00 bis 20.00 Uhr und Sams-

tag, den 31.01.2015 von 14.00 bis 
16.00 Uhr findet im Gasthaus Sal-
men der Vorverkauf für den Bun-
ten Abend in der Baselstabhalle 
statt (14.02.2015 Einlass ab 19.11 
Uhr). Vorverkauf: 6 Euro, Abend-
kasse: 7 Euro.

Burefasnet in Zienken

Am Samstag, den 21.02.2015, 
findet die Zienkener Bure-

fasnet unter dem Motto „Rocker, 
Punker oder Spießer“ statt. Die 
Band „Limelight“ wird für Tanz- 
und Stimmungsmusik sorgen. Ab 
20.11 Uhr startet die Party! Lassen 
Sie uns gemeinsam in der Dorfge-
meinschaftshalle in Zienken Bure-
fasnet feiern. Die Vereinsgemein-
schaft freut sich über Ihr Kommen.

Burghexen

Die Vorstandschaft möchte sich 
bei allen Aktiven Burghexen 

für Euren großen Einsatz am 25. 
Narren und Hexentreffen am ver-
gangenen Freitag nochmals recht 
herzlich bedanken, die Veranstal-
tung war wieder ein voller Erfolg.
Heute Abend sind wir im Stadt-
haus beim Zigeunerball, Treffpunkt 
19.00 Uhr Vereinsheim.
Am Samstag fahren wir zu den Bu-
chenbronner Hexen nach Horn-
berg, wir treffen uns schon gg. 
16.00 Uhr da es noch nach Buch-
holz in die „Straußi“ geht.

Der FC Neuenburg richtet sein 
21. Internationales Jugendhal-

lenturnier am kommenden Sams-
tag und Sonntag, den 31.01.2015 
und 01.02.2015, in den beiden 
Schulsporthallen der Zähringer-
schule und Mathias-von Neuen-
burg-Realschule aus.
Am Samstag haben sich 44 Teams 
angemeldet. Um 9.00 Uhr begin-

Frauen-Freizeit pur

Für unsere Frauenfasnacht am 
Mittwoch, 04.02.2015, 20.11 

Uhr St. Bernhard in Neuenburg 
gibt es noch wenige Restkarten 
in der Drogerie Boll, Müllheimer-
straße 14, Neuenburg. Neuenbur-
ger Fasnacht: 12.02.2015 Hemd-
glunki-Umzug, 15.02.2015 Um-
zug der Rhischnooge, 16.02.2015 
Rosenmontagstreff. Weiteres wird 
noch in der Stadtzeitung bekannt-
gegeben. Kinderkleider- u. Spiel-
zeugmarkt 07.03.2015: Tischres-
ervierungen können unter unserer 
Homepage www.ffp-neuenburg.
de aufgegeben werden.

Stadtmusik Neuenburg
 

Die Stadtmusik Neuenburg lädt 
alle aktiven und passiven Mit-

glieder, die Jungmusiker unseres 
Jugendorchesters und deren El-
tern und alle interessierten Mitbür-
ger zur Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, 18. März 2015, um 
19.30 Uhr in unser Vereinsheim 
„Haus der Musik“, Am Altrhein 3a 
in Neuenburg ein.

Wuhrlochfrösche

Am Freitag, 30.01.2015 besu-
chen wir den Zigeunerball der 

Zigeuner Clique Neuenburg. Treff-
punkt ist um 19.33 Uhr im Stadt-
haus. 
Am Samstag, 31.01.2015 fahren 
wir nach Münstertal zum Hästrä-
gertreffen der Münstertäler Vot-
zelzunft. Abfahrt um 19.11 Uhr am 
Zipperplatz.
Am Sonntag geht es nach Rheinbi-
schofsheim zum Fasnetsumzug der 
Pfannenschleckerzunft. Abfahrt 
um 11.11 Uhr am Zipperplatz.

Zigeunerclique
 

Am Freitag 30.01.2015 und 
Samstag 31.01.2015 findet 

der 31. Zigeunerball  statt, da-
zu laden wir herzlich ein. Beginn 
ist um 20.11 Uhr. Einlass ab 18.30 
Uhr. Kostümierung erwünscht. 
Vor, während und nach dem Pro-
gramm wird die Band Mezzofor-
te für Unterhaltung sorgen. Für 
das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Vereinzelt sind noch Karten 
an der Abendkasse erhältlich. Ein-
trittspreis 11 Euro. 

FCN: Zwei Tage Hochbetrieb 
in zwei Sporthallen

nen die E-Junioren, gefolgt von 
den D-Junioren gegen 13.00 Uhr. 
Den Abschluss machen an diesem 
Tag die C-Junioren, welche gegen 
16.45 Uhr an den Start gehen.
Am Sonntag gehen sogar 52 Teams 
ins Rennen, beginnend mit den 
G-Junioren um 9.00 Uhr, gefolgt 
von den F-Junioren um 11.30 Uhr. 
Den Abschluss machen die C-Juni-
orinnen, die ab 15.30 Uhr starten.
Da auch in diesem Jahr wieder hö-
herklassige Mannschaften vertre-
ten sind, kann mit interessanten 
Spielen gerechnet werden. Ganz 
besonders freuen wir uns natür-
lich auch auf unsere Gäste aus der 
Schweiz. 
Hier haben 4 Mannschaften ihre 
Teilnahme zugesagt.

Wie immer ist an allen beiden Ta-
gen für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt.
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Frauenverein 
Steinenstadt
 
Stammtisch
Am Donnerstag den 5. Februar 
2015 findet der nächste Stamm-
tisch im Salmen statt. beginn ist 
wie immer um 19.30 Uhr. Es sind 
alle Mitglieder und Gönner des 
Vereins herzlich eingeladen.
 
Seniorentreff Steinenstadt
Da die Baselstabhalle vom 9. Fe-
bruar an wegen Fastnachtsvorbe-
reitungen geschlossen ist, wird der 
nächste Seniorentreff um eine Wo-
che vorverlegt. Wir treffen uns da-
her wie immer von 14.30 bis 16.30 
Uhr, aber schon am 4. Februar in 
der barrierefrei zugänglichen Ba-
selstabhalle. Wer mag darf sich 
närrisch kleiden, neue Gesichter 
sind immer herzlich willkommen. 
Kuchenspenden, bitte bei M. Lös-
le, Tel:07635/636 anmelden.

Offenes Lieder singen

Der Gesangverein Grißheim 
veranstaltet jeden ersten Mitt-

woch im Monat ein „Offenes Lie-
der singen“. Diese sind um 20.00 
Uhr im Gasthaus Kreuz in Griß-
heim. Gesungen werden Volks-
lieder, aber auch Ohrwürmer - 
Schlagerlieder. An den Aben-
den besteht auch die Möglichkeit 
Wunschlieder aufzuschreiben, die 
beim nächsten Mal gesungen wer-
den können. Willkommen sind Al-
le, die Lust am Singen oder zuhö-
ren haben. Notenkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Wichtig: Es ent-
stehen keinerlei Pflichten. Schauen 
Sie doch einfach mal vorbei. 

Kath. Bildungswerk

Literaturgespräch
Das Komische in Texten deutscher 
Literarur z. B. von Kleist, Lessing, 
Tucholsky, u.a. Gerda Braun, Ger-
manistin, Müllheim. Fünf Abende 
ab Montag, den 02.02.2015, 19.30 
Uhr, Kursgebühr 25 Euro, Anmel-
dung Tel. 13475.

Lesung
Der Feind in meinem Ohr - ein 
zweites Leben nach dem Krebs, 
Ana Mach - Andrea Bastian. Ein 
sehr persönliches emotionales Ta-
gebuch über drastische Verände-
rungen im Leben. Donnerstag, 
05.02.2015, 19.30 Uhr, Katholi-
sches Gemeindehaus Müllheim, 
Hafnergasse 4, Unkostenbeitrag 3 
Euro.

Überraschung gelungen: Der 
Müllheimer THW-Ortsbeauf-

tragte Patrick Winterhalter wurde 
beim Neujahresempfang des Orts-
verbands Müllheim mit dem Hel-
ferabzeichen in Gold mit Kranz 
ausgezeichnet. Für ihr ehrenamtli-
ches Engagement erhielten zudem 
Armin Elsässer und Marc Zapf das 
Helferabzeichen in Gold.
Geschäftsführer Brunhard Gro-
the von der THW-Geschäftsstel-
le in Freiburg würdigte bei der Eh-
rung von Winterhalter die gute Zu-
sammenarbeit mit anderen Hilfsor-
ganisationen durch den Ortsver-
band sowie die Leistung der „bun-
desweit führenden“ Fachgruppe 
Brückenbau. Winterhalter ist 1997 
ins THW eingetreten, war 2002 
beim Elbehochwasser im Einsatz 
und wurde dafür bereits mit dem 
sächsischen Fluthelferorden aus-
gezeichnet. Von 2003 bis 2006 
war er als Zugführer tätig und ist 
seit 2006 Ortsbeauftragter. Dar-
über hinaus leitet er den bundes-
weiten Arbeitskreis Brückenbau im 
Technischen Hilfswerk und ist als 
Schriftführer in der Landeshelfer-
vereinigung tätig. Als Anerkennung 

Überraschung beim THW-Ortsverband
überreichte Grothe das THW-Hel-
ferabzeichen in Gold mit Kranz.
Zuvor hatte Winterhalter selbst 
zwei Helfer des Ortsvereins mit 
dem Helferabzeichen in Gold aus-
gezeichnet: Armin Elsässer und 
Marc Zapf. „Armin Elässer macht 
fast alles“, stellte Winterhalter fest 
und lobte Elässers ehrenamtlichen 
Einsatz für die Wartung und In-
standhaltung des umfangreichen 
THW-Materials. Darüber hinaus 
kümmere er sich als Fachkraft für 
Arbeitssicherheit um die Themen 
Sicherheit und Gesundheitsschutz. 
Dies nicht nur für den Müllhei-
mer Ortsverband, sondern als ei-
ner von zwei Fachkräften sogar 
in ganz Baden-Württemberg, wie 
Brunhard Grothe ergänzte.
Marc Zapf ist von Kindesbeinen an 
im THW engagiert und war 2002 
bei seinen 18. Geburtstag beim El-
behochwasser in Dresden im Ein-
satz. Als Verwaltungshelfer habe er 
den Ortsbeauftragten unterstützt 
und ist seit einiger Zeit als Zugfüh-
rer eingesetzt.
Der Neujahrsempfang des Techni-
schen Hilfwerks war einmal mehr 
ein Stelldichein der Hilfsorganisati-

onen, die sich hier einmal außer-
halb von Einsätzen treffen. Winter-
halter begrüßte zu Beginn die Ver-
treter von Ortsverein und Kreisver-
band des Deutschen Roten Kreu-
zes (DRK), der Ortsgruppe Müll-
heim-Neuenburg der Deutschen 
Lebens-Ret tungs-Gesellschaf t 
(DLRG), der Rettungshundestaf-
fel Oberrhein, der Feuerwehren 
aus Müllheim, Neuenburg, Hei-
tersheim, Bad Bellingen, Schlien-
gen, Bantzenheim und Chalampé 
aus dem Elsass, der benachbarten 
THW-Ortsverbände, der Reservis-
tenkameradschaft Markgräflerland 
sowie der Landes- und Bundespo-
lizei.
Seitens der Kommunalpolitik hieß 
Winterhalter Neuenburgs Bür-
germeister Joachim Schuster so-
wie den Müllheimer Bürgermeis-
ter-Stellvertreter Michael Fischer 
willkommen.
In seiner Neujahrsansprache gab 
Winterhalter einen Rückblick über 
die umfangreichen Aktivitäten des 
Ortsverbands im vergangenen Jahr 
mit einer beachtlichen Zahl von 
über 11.000 Helferstunden und 
insgesamt 16 Einsätzen.
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Heimatkunde
Pflege der Mundart: Dechderli, 
Sunnewirbeli oder Nüsslisalat? Mit 
Alemannisch wird die Sprache be-
zeichnet, die in Südbaden gespro-
chen wird. Sprachwissenschaftlich 
wird aber auch das Elsässische, das 
Schweizerdeutsche und sogar das 
Schwäbische dazugezählt. In ih-
rem Vortrag zeigt die Germanistin 
Friedel Scheer-Nahor auch für Lai-
en gut verständlich, welche Unter-
schiede es im Alemannischen gibt, 
von der groben Einteilung bis zu 
den örtlichen Besonderheiten. Im 

Mit  „Ne Gsang in Ehre “ er-
öffnete der Männergesang-

verein 1862 Steinenstadt unter der 
Leitung seines Dirigenten Helmut 
Schwitalla seine diesjährige Jahres-
hauptversammlung.  
Der Verein hielt im vergangenen 
Jahr 41 Proben ab und  hatte 12 öf-
fentliche Auftritte. 24 aktive Sän-
ger und 158 Passiv-Mitglieder zählt 
der Verein. Erfreulich ist dabei, 
dass auch im vergangenen Jahr ein 
weiterer Aktiver – Manfred Blum – 
gewonnen werden konnte. Die gu-
te Zusammenarbeit im Gesamtvor-
stand hob der 1. Vorsitzende Man-
fred Bohrmann besonders hervor 
und dankte seinen Kollegen herz-
lich für die geleistete Arbeit. 
Der Schriftführer Hermann Escher  

Skatclub Neuenburg

Am Freitag den 23. Januar tra-
fen sich die Neuenburger 

Skatspieler zur Generalversamm-
lung. Vorsitzender Rudi Jordan be-
richtet über ein reges Vereinsjahr 
2014. Als Aufsteiger in die Landes-
liga konnte man souverän die Klas-
se halten. Nach allen 5 Spieltagen 
Platz 9 von 16 Mannschaften.
Über die Südbadischen und Ba-
den-Württembergischen Meister-
schaften könnten sich 2014 gleich 
2 Mitglieder für die Deutschen 
Meisterschaften qualifizieren. Jo-
chen Lauermann erzielte bei den 
Senioren am 14. und 15. Juni in 
Ulm immerhin den 39 Platz bei 
100 Senioren. Rudi Jordan fuhr am 
23. August nach Köln. Dort wurde 
der Meister der Vorstände ausge-
spielt. Am Schluss reichte es aber 
lediglich für Platz 126 von 140.
Rechner Winfried Huber berich-
tete über eine solide Kasse. Spiel-
leiter Gert Zitzer übernahm die 
Siegerehrung für die vereinseige-
ne Meisterschaft. Vereinsmeister 
2014 wurde Rudi Jordan mit 37035 
Punkten aus den 30 besten Ergeb-
nissen des Jahres. Platz 2 Uwe Jor-
dan mit 35834 Punkten vor Jochen 
Lauermann mit 35695 Punkten. 
Der Abend wurde mit einem ge-
meinsamen Essen abgerundet.
Der Skatclub braucht neue Mitglie-
der. Spielen Sie Skat? Auch Wie-
dereinsteiger sind herzlich will-
kommen und werden, falls ge-
wünscht, beim Spielen von einem 
unserer Routiniers betreut.
Der Skatclub Neuenburg spielt je-
den Dienstag, seit diesem Jahr, im 
Restaurant/Pizzeria „Villa Plön“ 
immer pünktlich um 20.00 Uhr.

TTC Borussia 
Grißheim

Nach einer einwöchigen Pause ste-
hen die nächsten Spiele für unse-
re Borussia an. Die erste Mann-
schaft hat ihr erstes Auswärtsspiel 
in der Rückrunde. Man ist zu Gast 
bei Sonnland Freiburg, die derzeit 
nur knapp vor dem Relegationsab-
stiegsplatz stehen und daher alles 
geben werden, um unseren Borus-
sianern Punkte abzuluchsen. 
Unsere Zweite hatte heute ein Der-
by zu Hause in der Grißheimer 
Rheinhalle. Es geht an die Platten 
gegen den TTC Eschbach, der der-
zeit auf dem letzten Tabellenplatz 
steht. Ein Pflichtsieg für unsere 
zweite Mannschaft, da die Gäste 
bislang noch keinen Punkt auf der 
der Habenseite verbuchen können 
und das Hinspiel deutlich mit 9:2 
an die Borussia ging.
Mehr Informationen unter www.tt-
cborussia.de
Vorschau der nächsten Spiele
Sa. 28.02.2015 18.30 FT V. 1844 
Freiburg V gegen TTC Borussia 
Grißheim
Fr. 20.02.2015 20.00 TV Laufen 
gegen TTC Borussia Grißheim II  

Männergesangverein Steinenstadt tagte
ließ das Vereinsjahr noch einmal 
Revue passieren. Die Vereinsfi-
nanzen legte Andreas Löschke of-
fen und konnte über eine erfreuli-
che Entwicklung berichten. Hans 
Winkler bestätigte eine einwand-
freie Kassenführung, so dass dem 
Rechner und dem Gesamtvorstand 
einstimmig  Entlastung erteilt wer-
den konnte.
Nach 30 Jahren als gute Fee im 
Dienst des Vereines beendete Gi-
sela Gröger zum Jahreswechsel ih-
re Arbeit. Mit einem großen Blu-
menstrauß und einem guten Mark-
gräfler Tropfen als Zeichen des 
Dankes verabschiedete sie Man-

fred Bohrmann. 
Für die Stadt- und Ortsschaftver-
waltung überbracht Ortsvorsteher 
Hans Winkler die Grüße von Bür-
germeister Schuster und der Ver-
waltung und dankte im Namen 
der Gemeinde für die Mitwirkung 
bei öffentlichen Anlässen. Im Na-
men der Vereinsgemeinschaft gra-
tulierte Monika Drechsler zu der 
harmonisch verlaufenen Versamm-
lung und betonte die gute Zusam-
menarbeit. 
Zum Schluss dankte der Vorsit-
zende allen Mitgliedern, Freun-
den und Gönnern des Vereins 
für ihre Unterstützung. Er lud ein 

Landfrauen
Fokus steht dabei die Mundart von 
Seefelden, die anhand von Sprach-
karten verortet wird. Daneben soll 
mit Hilfe von „Wort-Geschichten“ 
und am Beispiel von Sprichwör-
tern und Redewendungen die Ori-
ginalität und Schönheit der heimi-
schen Mundart untermalt werden. 
Der Vortrag findet am Mittwoch, 
11. Februar um 19.30 Uhr in der 
Landfrauenstube im Rathaus in 
Seefelden statt. 
Anmeldung bei Trudi Lubitz, Tel. 
07634/4359 oder E-Mail: trudi.lu-
bitz@gmail.com.

zum Frühlingskonzert am 18. Ap-
ril um 20.00 Uhr in die Baselstab-
halle, das mit den Gesangvereinen 
Eschbach  und Feldberg und dem 
Männergesangverein Hügelheim 
gestaltet wird. 
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Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg
Freitag, 30. Januar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr DutyFree Angrillen (ab 
14 Jahren)
 
Sonntag, 1. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
Maximilian Hess undFinja Riedel 
(Sabine Graf)
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-7. Klasse), Regenbo-
gengruppe (3-6 Jahre), Igelnest (0-
3 Jahre)
 
Montag, 2. Februar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
 
Dienstag, 3. Februar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
18.30 Uhr BibelTalk für Jugendli-
che
20.00 Uhr Glaubensgrundkurs 3. 
Abend
 
Mittwoch, 4. Februar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 und 17.30 Uhr Konfirmande-
nunterricht
 
Donnerstag, 5. Februar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

Freitag, 6. Februar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr DutyFree (ab 14 Jahren)

Grißheim
 
Sonntag, 1. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst in Grißheim 
(Pfarrer Zeller)
10.10 Uhr  Gottesdienst in Buggin-
gen (Pfarrer Zeller) 

Steinenstadt
Sonntag, 1. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schli-
engen (Pfr. Dr. Schulze-Wege-
ner) anschließend Kirchenkaf-
fee. Wer eine Mitfahrgelegenheit 
braucht, kann sich gerne an Fami-
lie Stotz, Steinenstadt wenden Tel.: 

07635/3433.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
in der Kreuzkirche in Auggen (Pfr. 
Dr. Schulze-Wegener) 

Der Abfuhrtermin in Neuenburg für den Biomüll und die Papiertonne 
ist auf Montag, 2. Februar, festgelegt. 
Die Leerung der Biotonne und der Papiertonne in den Stadtteilen Griß-
heim, Steinenstadt und Zienken findet am  Dienstag, 3. Febru-
ar, statt.  

Schadstoffsammlung
Am Samstag, 31. Januar, findet von 13 bis 16 Uhr die Schadstoff-
sammlung auf dem städtischen Betriebshof statt. Wer Termin nicht 
wahrnehmen kann, hat die Möglichkeit, seine Schadstoffe am glei-
chen Tag von 9 bis 12 Uhr bei der RAZ Breisgau im Gewerbepark 
Breisgau, Ehrenkirchener Straße, abzugeben.

In Grißheim wird am Samstag, 7. Februar, durch die Sport-
freunde Grißheim Papier gesammelt.

Biomüll & Papiertonne
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Evangelische Kirchengemeinde Neuenburg-Zienken

Gottesdienst 
zum Valentinstag

Mit dem Valentinstag verbin-
den wir rote Rosen und Pra-

linen. Doch dass zu gelingen-
den Beziehungen mehr gehört als 
kleine Aufmerksamkeiten möch-
ten wir uns in einem Gottesdienst 
zum Thema machen. Wir laden 
sie herzlich ein, diesen besonde-
ren Valentinsgottesdienst am 8. Fe-
bruar um 10 Uhr in der Ev. Kirche 
Neuenburg mit uns zu feiern. 

Gemeindefreizeit in 
Schramberg

Nach einer gelungenen Freizeit 
im Herbst 2013 ist im Früh-

jahr wieder eine Gemeindefrei-
zeit geplant. Vom 30. April bis 03. 
Mai 2015 sind alle –ob jung oder 
alt, ob als Familie oder als Single 
- herzlich eingeladen im Ferien-
dorf „Eckenhof“ in Schramberg zu-
sammen als Gemeinde Zeit zu ver-
bringen. Die Tage bieten viele Ge-
legenheiten für gemeinsame Un-
ternehmungen, für Gespräche, um 
Freundschaften zu knüpfen und zu 
vertiefen und um neuen Schwung 
für den Alltag zu bekommen. Nä-
here Infos und Anmeldung unter 
www.kircheneuenburg.de

Nun schon zum zweiten Mal 
findet am 7. Februar 2015 das 

Kinderfrühstück von 9-12 Uhr für 
Kinder der 1.-5. Klasse statt. Wir 

Komm zum Kinderfrühstück
treffen uns um zu frühstücken, Ge-
schichten zu hören, zu singen, zu 
spielen und ganz viel Spaß zusam-
men zu haben. 

Infos und Anmeldung bei Do-
rothee Gerber: dorothee.ger-
ber@kircheneuenburg.de oder 
07631/9382966.

Charakterabend für Männer

Ein Abend für Männer mit körperlicher Herausforderung und inspirie-
rendem Inhalt. Henk Stoorvogel (NL), Pfarrer und Gründer der Män-

nerbewegung „Der vierte Musketier“,  wird an diesem Abend zu Gast 
sein. Nähere Informationen finden sie unter www.kircheneuenburg.de 
oder bei Carsten Scheel (carsten.scheel@t-online.de) oder Daniel Alber 
(Tel. 07631/799118).


